Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, 

 (24. November)

Märtyrer III


Kurzfassung - zugleich Seelenmesse

Lesung: 

Weish 3, 1-9



oder:
2 Makk 7, 1-2. 7a. 9-14




(den letzten Vers abändern - siehe anbei)

Evangelium: 
Mt 5, 1-12a 

zu Beginn:

Wir feiern heute - am Gedenktag des heiligen

Andreas Dung-Lac und seiner Gefährten -

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie:

I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast alle Menschen (- dazu -) berufen, 


heilig
 und barmherzig
 zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
, 


in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns die Kunde vom Vater gebracht, 


dir verdanken wir unseren Glauben.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast die Trauernden seliggepriesen 


und ihnen das Himmelreich verheißen.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist unser Trost, die Hoffnung, 


die uns nicht zugrunde gehen läßt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Heilige Gottes“
 - unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
„Du hast Worte des ewigen Lebens.“


- Du bist unser Trost, unser Licht.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Gott,

du Quell und Ursprung aller Vaterschaft,

du hast den heiligen Märtyrer Andreas

und seine Gefährten befähigt,

in der Treue zum Kreuz deines Sohnes

ihr Blut hinzugeben.

Auf ihre Fürsprache

mache uns inmitten unserer Schwestern und Brüder

zu Zeugen deiner Liebe,

und gib unserem/unserer/unseren Verstorbenen
N. N.

- wie auch N. N. -

mit deinen Heiligen

Anteil am ewigen Leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 





vgl. Weish 3, 1-6. 9

Lesung aus dem Buch der Weisheit.
„Die Seelen der Gerechten sind in Gottes Hand
und keine Qual kann sie berühren.
In den Augen der Toren sind sie gestorben,
ihr Heimgang gilt als Unglück, 

ihr Scheiden von uns als Vernichtung;
sie aber sind in Frieden.
In den Augen der Menschen wurden sie gestraft;
doch ihre Hoffnung ist voll Unsterblichkeit.
Ein wenig nur werden sie gezüchtigt;
doch sie empfangen große Wohltat.
Denn Gott hat sie geprüft
und fand sie seiner würdig.
Wie Gold im Schmelzofen hat er sie erprobt
und sie angenommen als ein vollgültiges Opfer.
Alle, die auf ihn vertrauen,
werden die Wahrheit erkennen
und die Treuen werden bei ihm bleiben 
in Liebe.
Denn Gnade und Erbarmen 
wird seinen Erwählten zuteil.“

Wort des lebendigen Gottes.
Lesung 



vgl. 2 Makk 7, 1-2. 7a. 9-14
(überarbeitet)
Lesung aus dem zweiten Buch der Makkabäer.
„In jenen Tagen geschah es, 
daß man sieben Brüder mit ihrer Mutter festnahm.

Der König wollte sie zwingen, 
entgegen dem göttlichen Gesetz Schweinefleisch zu essen, 
und ließ sie darum mit Geißeln und Riemen peitschen.
Einer von ihnen ergriff für die andern das Wort 
und sagte: 
Was willst du uns fragen und von uns wissen? 
Eher sterben wir, 
als daß wir die Gesetze unserer Väter übertreten.
Als der erste der Brüder auf diese Weise gestorben war, 
führten sie den zweiten zur Folterung.
Als er in den letzten Zügen lag, 
sagte er: 
Du Unmensch! 
Du nimmst uns dieses Leben; 
aber der König der Welt 
wird uns zu einem neuen, ewigen Leben auferwecken, 
weil wir für seine Gesetze gestorben sind.

Nach ihm folterten sie den dritten.

Als sie seine Zunge forderten, 
streckte er sie sofort heraus und hielt mutig die Hände hin.
Dabei sagte er gefaßt:

Vom Himmel habe ich sie bekommen, 
und wegen seiner Gesetze achte ich nicht auf sie. 
Von ihm hoffe ich sie wiederzuerlangen.
Sogar der König und seine Leute staunten 
über den Mut des jungen Mannes, 
dem die Schmerzen nichts bedeuteten.
Als er tot war, 
quälten und mißhandelten sie den vierten genauso.
Dieser sagte, als er dem Ende nahe war: 
Für dich gibt es keine Auferstehung zum Leben.
Uns aber hat Gott die Hoffnung gegeben, 
daß er uns wieder auferweckt. 
Darauf warten wir gern, 
wenn wir von Menschenhand sterben.“

Wort des lebendigen Gottes.
Lesung 



vgl. 2 Makk 7, 1-2. 7a. 9-14
(überarbeitete Kurzfassung)
Lesung aus dem zweiten Buch der Makkabäer.
„In jenen Tagen geschah es, 
daß man sieben Brüder mit ihrer Mutter festnahm.

Der König wollte sie zwingen, 
das göttliche Gesetz zu übertreten, 
und ließ sie darum mit Geißeln und Riemen peitschen.
Einer von ihnen ergriff für die andern das Wort 
und sagte: 
Was willst du uns fragen und von uns wissen? 
Eher sterben wir, 
als daß wir die Gesetze unserer Väter übertreten.
Als der erste der Brüder auf diese Weise gestorben war, 
führten sie den zweiten zur Folterung.
Als er in den letzten Zügen lag, 
sagte er: 
Du Unmensch! 
Du nimmst uns dieses Leben; 
aber der König der Welt 
wird uns zu einem neuen, ewigen Leben auferwecken, 
weil wir für seine Gesetze gestorben sind.

Nach ihm folterten sie den dritten.

Als sie seine Zunge forderten, 
streckte er sie sofort heraus und hielt mutig die Hände hin.
Dabei sagte er gefaßt:

Vom Himmel habe ich sie bekommen, 
und wegen seiner Gesetze achte ich nicht auf sie. 
Von ihm hoffe ich sie wiederzuerlangen.
Sogar der König und seine Leute staunten 
über den Mut des jungen Mannes, 
dem die Schmerzen nichts bedeuteten.
Als er tot war, 
quälten und mißhandelten sie den vierten genauso.
Dieser sagte, 
als er dem Ende nahe war: 
Für dich gibt es keine Auferstehung zum Leben.
Uns aber hat Gott die Hoffnung gegeben, 
daß er uns wieder auferweckt. 
Darauf warten wir gern, 
wenn wir von Menschenhand sterben.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE 

VOR DEM EVANGELIUM - SELIGPREISUNGEN
 - 

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 5, 1-12)


„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1. 
Gott schauen wird ein reines Herz, - 


die Armen ziehen himmelwärts, - 


sein Reich beendet jeden Schmerz. - 


Halleluja.

oder:

V:
2. 
Gott schauen wird ein reines Herz, - 


die Armen ziehen himmelwärts, - 


in Freude wendet er den Schmerz. -


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
3. 
Ich preise selig jeden Christ, - 


der hier auf Erden traurig ist, - 


zu trösten ihn Gott nicht vergißt. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
4. 
Bekehre dich und sei ein Christ, - 



der liebevoll barmherzig ist, - 



in mir, dem Herrn, du selig bist. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
5. 
Wohl denen, die für Frieden sind, - 


wir nennen sie schon Gottes Kind, - 


ein jeder sein Erbarmen find´. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
6. 
Es wird verfolgte Christenheit - 


im Himmelreich nach dieser Zeit - 


erfahren froh Gerechtigkeit. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

Evangelium





vgl. Mt 5, 1-12a

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„Als Jesus die vielen Menschen sah, 
stieg er auf einen Berg. 
Er setzte sich, 
und seine Jünger traten zu ihm.
Dann begann er zu reden und lehrte sie.

Er sagte:

Selig, die arm sind vor Gott, 

denn ihnen gehört das Himmelreich. 
Selig die Trauernden, 

denn sie werden getröstet werden. 
Selig, die keine Gewalt anwenden, 

denn sie werden das Land erben. 
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit, 

denn sie werden satt werden. 
Selig die Barmherzigen, 

denn sie werden Erbarmen finden. 
Selig, die ein reines Herz haben, 

denn sie werden Gott schauen. 
Selig, die Frieden stiften, 

denn sie werden Söhne und Töchter Gottes 
genannt werden. 
Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, 

denn ihnen gehört das Himmelreich. 
Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen 

beschimpft und verfolgt 

und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet. 
Freut euch und jubelt. 
Euer Lohn im Himmel wird 2groß sein.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.
Predigt/Homilie:

I.

Der heilige Andreas Dung-Lac und seine Gefährten gehören 

zu den ganz „jungen“ Heiligen der Weltkirche. Papst Johannes Paul II. 

hat im Jahr 1988 „117 Märtyrer der Kirche Vietnams heiliggesprochen. 
Es sind darunter 8 Bischöfe, 50 Priester und 59 Laien.“

Vietnam ist vielen noch ein Begriff durch den „Vietnamkrieg“.
In den 60er und 70er Jahren des 20. Jahrhunderts bewegte dessen Grausamkeit und schiere Ausweglosigkeit die ganze Welt.
Gerade in einem solchen Land wollte der Papst - sehr bewußt - 

durch eine Heiligsprechung ein Zeichen setzen. 

Auch dort leben Christen - und wir sollen

die Anliegen - wie auch die Heiligen - 

der Weltkirche nicht vergessen.

II.
Nicht vergessen sollen auch unsere Angehörigen sein, 
alle Menschen, die wir gekannt und geliebt haben, 
die aber schon zu Gott heimgegangen sind.

Sie alle gehören zur eigenen Lebensgeschichte, 

sie waren nicht nur, sie sind noch immer ein Teil von uns selber.

Durch sie sind wir mit Gott verbunden, 

auch durch sie ist Gott Gegenwart in unserem Leben.

Selbst eingebunden in die weltweite Gemeinschaft der Heiligen 

beten wir zu Gott: ...

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N.. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Durch das Blutzeugnis deiner Märtyrer 

schenke der Kirche neues Leben.

4. Lindere menschliche Not - geistige, wie auch materielle - 

durch das Wirken der Kirche.

5. Schenke den Regierenden ein neues Denken, 

das sich an christlichen Werten orientiert.

6. Entfache die Hoffnung, daß jedes Leben 

in deiner Herrlichkeit Vollendung findet.

Gabengebet:

I.

„Vater im Himmel,

nimm die Gaben an,

die wir am Gedenktag der vietnamesischen Märtyrer
(- Andreas Dung-Lac und seiner Gefährten -)

darbringen.

Laß uns in den Gefährdungen des Lebens

dir stets treu sein

und nimm unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

und auch N. N.

auf in die Herrlichkeit deines Sohnes,

mit dem auch wir

durch das große Sakrament der Liebe verbunden sind.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

am Gedenktag der vietnamesischen Märtyrer

(- Andreas Dung-Lac und seiner Gefährten -)

feiern wir das Opfer der Versöhnung

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

und auch N. N..

Wenn noch Makel und Sünden an ihnen haften,

so tilge ihre Schuld in deinem Erbarmen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation: 

MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“) 

oder:
MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder: 

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)
Präfation von den Verstorbenen I

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

In ihm erstrahlt uns die Hoffnung,

daß wir zur Seligkeit auferstehn.

Bedrückt uns auch das Los des sicheren Todes,

so tröstet uns doch die Verheißung


der künftigen Unsterblichkeit.

Denn deinen Gläubigen wird das Leben gewandelt,

nicht genommen.

Und wenn die Herberge der irdischen Pilgerschaft zerfällt,

ist uns im Himmel 

eine ewige Wohnung bereitet.

Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergeh´n.

Er ist der Eine, der für (- uns -) alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergeh´n.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

(13)  das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:


I.

„Selig, die arm sind vor Gott; 

denn ihnen gehört das Himmelreich.“

Gott verändert unsere Armut 
in den Reichtum des Himmels.
In menschliche Armut 
kommt göttlicher Reichtum.

„Alle sind wir arm vor Gott, 

alle sind wir hungrig.

Hielten wir uns für reich und wären wir satt,

wären wir nicht zum Herrn gekommen.

Er konnte uns speisen

mit dem Wort des Lebens

und mit dem Brot des Lebens.

Nun werden wir als Reiche nach Hause gehen,

den Herrn mit uns nehmen

im Herzen, im Geist, in der Seele.“

In meiner Armut 
habe ich den Reichtum erkannt:

Meinen Glauben an dich,

an Gottes Reich.
oder:

II.

„Gott wird erkennen, 

wie sehr wir im Leben geliebt haben.

Und wir danken den Verstorbenen 
für all die Liebe, 

die sie uns - und anderen - erwiesen haben.

Gott schaut auf jedes Bemühen,

und er vergibt in seiner großen Barmherzigkeit.

Gott ist die Fülle von Liebe
- für uns - aber auch den Verstorbenen,

mit denen wir verbunden bleiben.

Denn der Tod kann Liebe nicht löschen.“

oder:

III.

„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,
und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

„Allmächtiger Gott,

gestärkt durch das eine Brot,

bitten wir dich
(- am Gedenktag 
des heiligen Andreas Dung-Lac und seiner Gefährten -):
Laß uns eins bleiben in deiner Liebe

und führe unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- wie auch N. N. - 

zum ewigen Gastmahl in deinem Reich.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Andreas Dung-Lac und seiner Gefährten.

Ihre Fürsprache geleite euch zur ewigen Heimat. 

 (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Andreas Dung-Lac und seiner Gefährten.

Ihre Fürsprache geleite euch zur ewigen Heimat. 

 (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Meßformular: MBErg (Ergänzungsheft zur zweiten Auflage) 11f; Präfation: MB 452f („Präfation von den Verstorbenen I“) oder MB 454f („Präfation von den Verstorbenen II“) oder MB 456f („Präfation von den Verstorbenen III“); Liedvorschlag: GL 578f (Nr. 616) „Mir nach, spricht Christus, unser Held“


� vgl. Lev 19, 2; 1 Petr 1, 16


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� Joh 6, 69
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� 2 Makk 7, 1-2. 7a. 9-14


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 5, 1-12a


� vgl. Holböck F., Die neuen Heiligen der katholischen Kirche. Von Papst Johannes Paul II. in den Jahren 1988 bis 1991 kanonisierte Selige und Heilige. Band 3, Stein am Rhein 1994, 292


� vgl. MBErg (Ergänzungsheft zur zweiten Auflage) 12; MB 1126


� vgl. MB 1125


� vgl. MB 452f; 1188


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 456f


� Mt 5, 3


� leicht abgeändert (gekürzt): Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 93


� Pfarrer Dr. Georg Pauser


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MBErg (Ergänzungsheft zur zweiten Auflage) 12; MB 1124


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564





